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Peter Gebhard zeigt in der VHS: Mit dem Bulli durch Europa 

25.000 Kilometer, 15 Länder, unzählige Begegnungen: Der bekannte Fotograf Peter Gebhard 

war erneut mit seinem kultigen VW-Bulli „Erwin“ unterwegs – von den sonnendurchfluteten 

Gassen Lissabons bis hinauf ans Eismeer in Lappland. Mit viel Herz, Humor und 

Entdeckergeist spürte Peter Gebhard die Vielfalt und Tiefe Europas auf – in Landschaften, 

Menschen und stillen Momenten voller Magie. 

 

Die Multivision wird am Freitag, 27. November, im Ratssaal des Rathauses, Willy-Brandt-Platz, 

19.30 Uhr, gezeigt. Der Eintritt beträgt 14 Euro. Schüler:innen und Studierende zahlen 7 Euro, 

weitere Ermäßigungen für Inhaber:innen der Gladbeck-Card. Eintrittskarten sind im Haus der 

VHS erhältlich, Friedrichstr. 55, an der Abendkasse oder online über die Homepage der VHS 

buchbar. 

 

Anlage: Fotodatei PM-647 Bulli Abenteuer durch Europa Foto: Peter Gebhard   
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VHS präsentiert Multivision mit Dirk Rohrbach zu 20 Jahren 

Abenteuer in Amerika auf Großbildleinwand  

Dirk Rohrbach blickt zurück auf seine größten Abenteuer. Von der Umrundung Amerikas mit 

dem Fahrrad bis zu seinen Expeditionen auf dem Yukon und Missouri River. Die Highlights 

aus zwanzig Jahren, die besten Geschichten und spektakulärsten Bilder, mitreißend erzählt 

und untermalt von einem grandiosen Soundtrack. Eine Hommage an Amerika und das Leben 

unterwegs! Anlässlich zu 250 Jahre US-Unabhängigkeitserklärung. 

 

Dr. Dirk Rohrbach, 1968 in Hanau geboren, ist Fotograf und Abenteurer. Er zählt mit seinen 

preisgekrönten Live-Reportagen zu den renommiertesten und erfolgreichsten 

Vortragsreferenten. Seine fotojournalistischen Projekte wurden mehrfach prämiert und für 

ZDF/arte verfilmt. 

 

Die Multivision wird am Freitag, 13. November, im Ratssaal des Rathauses, Willy-Brandt-Platz, 

19.30 Uhr, gezeigt. Der Eintritt beträgt 12 Euro. Schüler:innen und Studierende zahlen 6 Euro, 

weitere Ermäßigungen für Inhaber:innen der Gladbeck-Card. Eintrittskarten sind im Haus der 

VHS erhältlich, Friedrichstr. 55, oder online über die Homepage der VHS buchbar. 

 

Anlage: Fotodatei PM-648  
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VHS-Geschichtsvortrag zur Schändung jüdischer Gräber auf 

dem Hauptfriedhof 1929 

Die Schändung jüdischer Gräber auf dem Gladbecker Hauptfriedhof im Jahr 1929 und ihre 

Hintergründe stehen im Mittelpunkt eines Geschichtsvortrags von Ralph Eberhard 

Brachthäuser. Teils bislang unbekannte Aktenbestände im Bundesarchiv Berlin und im 

Landesarchiv NRW belegen, dass der Rechtsextremismus viel früher in Gladbeck 

angekommen war als bislang angenommen. Der Vortrag bietet eine besondere Perspektive 

auf die handelnden Personen sowie neue und tiefergehende Einblicke in die Frühphase des 

Nationalsozialismus in Gladbeck. 

 

Ende der 1920er Jahre stand Gladbeck gleich zweimal sehr unrühmlich im Fokus der 

überregionalen Aufmerksamkeit: 1928 durch den Mord an dem 19-jährigen Abiturienten 

Helmut Daube und ein knappes Jahr später durch die Schändung jüdischer Gräber auf dem 

Hauptfriedhof. Während der Mordfall Daube bis heute nicht aufgeklärt werden konnte, waren 

die Grabfrevler schon nach wenigen Tagen ermittelt. Es handelte sich um zwei jugendliche 

Nationalsozialisten. Das teilweise deutschlandweite Medienecho darauf ließ in München die 

Alarmsirenen erschallen, weswegen sich lokale und regionale NSDAP-Größen umgehend 

gegenüber der Parteileitung erklären mussten.  

 

Der entgeltfreie Vortrag findet am Donnerstag, 12. November, um 19 Uhr, im Haus der VHS, 

Friedrichstr. 55 statt. Die VHS bittet um eine Voranmeldung unter Tel. 02043/99-2415 oder 

per E-Mail an vhs@stadt-gladbeck.de. Die VHS führt diese Veranstaltung gemeinsam mit 

dem Verein für Orts- und Heimatkunde durch. 


